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NÖN-Leserreisen

Traumurlaube entdecken: NÖN.at/leserreisen 
oder direkt buchen unter 02742 / 354 681NÖN ist Vielfalt.

LANDESWEITLOKALAUSGABE

€3,80Woche 44/2024

NÖN-Abonnenten 
haben’s besser 
Aktuelle Angebote und exklusive Vorteile für 
Abonnenten gibt es nur im NÖN-AboClub 

BEILAGE ABOCLUB

abo@noen.at NÖN.at   ABO: 050 8021-1802

NÖ auf  
einen Blick. 

Meine Region 
im Fokus.

tele – das  
Fernsehmagazin
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Durch und durch Niederösterreich 

Mit Politik, Wirtschaft, 
Chronik, Kultur,  
Sport und Society

Relevante und wert-
volle Nachrichten aus 
meiner Gemeinde.

Gratis TV-Magazin in  
jeder NÖN-Ausgabe

Seite 20

Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.
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Bordeaux 
Perigord und die rauschende 
Atlantikküste
4. bis 9. Oktober 2025
ab € 1.699,–  
inkl. Flug, p.P. im DZ

Nürnberg 
Bayerische Kulturschätze 
zwischen Donau und Tauber
8. bis 11. Dezember 2025 
ab € 699,–  
inkl. Bus, p.P. im DZ

Rom 
mit Papstaudienz
20. bis 24. Oktober 2025 
3. bis 7. November 2025 
ab € 1.299,– 
inkl. Flug, p.P. im DZ

MANNERSDORF Seit Dezember
gibt es die Energiegemeinschaft
Leithaberg-Strom, die damals
in Hof am Leithaberge gestartet
wurde. Auf Initiative von Man-
nersdorfs Umwelt- und Finanz-
stadtrat Wilfried Duchkowitsch
(LIM) fanden vor Kurzem zwei
Info-Veranstaltungen in Man-
nersdorf und Wasenbruck dazu

Energiegemeinschaft
verzeichnet Zuwachs
Mittlerweile zählt die Gemeinschaft
80 Mitglieder aus der Gemeinde. Eine
Reihe von weiteren Mannersdorfern
haben sich nach zwei Info-Veranstaltungen
interessiert gezeigt.

statt. „Dort wurden interessierte
Bürger:innen über die Funk-
tionsweise der EEG (Erneuerba-
re Energie-Gemeinschaft;
Anm.), die Vorteile einer Mit-
gliedschaft sowie über techni-
sche und rechtliche Rahmenbe-
dingungen informiert“, so
Duchkowitsch.

Seither umfasst die Ener-
giegemeinschaft 80 aktive
Standorte und 14 weitere Inte-

VON SUSANNE MÜLLER

ERNEUERBARE ENERGIE

ressenten. Der aktuelle Tarif be-
trägt zehn Cent/kWh. Aus der
EEG wurden bisher insgesamt
17,7 MWh bezogen und damit
vier Tonnen CO2 reduziert. „Die
Kostenersparnis liegt vor allem
an den geringeren Netzkosten
für Strombezug aus der EEG, da
sich der Arbeitspreis um 28 Pro-
zent reduziert und die Elektrizi-
tätsabgabe sowie der Erneuer-
baren Förderbetrag gänzlich
entfallen“, erklärt Duchko-
witsch. Ein weiterer Vorteil sei
aber auch der stabile Tarif, so-
wohl jene, die mit ihren PV-An-
lagen einspeisen, als auch für je-
ne, die selbst keine Anlage besit-
zen und aus der Gemeinschaft
den Strom beziehen wollen.


Stadtrat Wil-
fried Duchko-
witsch lädt die
Bevölkerung ein,
sich einen Bei-
tritt zur Ener-
giegemein-
schaft zu über-
legen.
Foto: Wilfried
Duchkowitsch




